= Intelligenz-Biatt 


für den 


* 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokal. ; 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


den 29. Tanner. 1844. 


NO. 24. Montag, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 26. und 27. Januar. 

Die Herren Kaufleute Giebel aus Magdeburg, Sellinger aus Aachen, Wie⸗ 
gaud, Mabnk aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer v. Puttkammer aus Treblin „log. im 
Engl. Haufe. Herr Kaufmann G. Weigel aus Schweinfurt a. R., log. im Hotel 
de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Baron v. Puttkammer aus Wollin, log. in den drei 


Mohren. 
ER TE SER Turn, 


Bekanntmachungen. 
a: Daß der hieſige Kaufmann Friedrich Auguſt Baumgarth und deſſen Braut 
das Fräulein Louiſe Emilie Popp vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 
21. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, 
wird hierdurch bekannt gemacht. 
Elbing, den 22. December 1843. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
255 Daß der Arbeitsmann Johann Haffke von hier und deſſen Braut Magda⸗ 
lena Ehlert vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 23. September c. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hiedurch 
bekannt gemacht. 2 = 
Elbing, den 30. December 1843. 
; Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
FEE 
AVERTISSEM ENT. 8 
8. Es foll der Neubau von 6 hölzernen Brien in dem Treidelwege am line 


* 


ave OO MEO eee 
7 
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ken Weichſelufer zwiſchen dem Thrau⸗Graben und der Lünette Ziethen mit Ausſchluß 
der Materialien, welche die Hafendau⸗Jnſpection dazu liefert, im Wege öffentlicher 
Licitation dem Mindeftfordernden mit Vorbehalt der Genehmigung der Königlichen 
Hochloͤblichen Regierung übertragen werden. Hierzu iſt ein Termin auf 

g den 30. d. M., Vormittags 11 Uhr, x 

im Geſchäftslokale des Unterzeichneten anberaumt, woſelbſt der auf 561 Rthlr. 22 
Sgr. 2 Pf. höhern Orts feſtgeſetzte Anſchlag und die Zeichnung täglich eingeſeh en 
werden können. 

Neufahrwaſſer, den 16. Januar 1844. 
8 Der Hafen: Bau» Fufpector. 


Pfeffer. 
Dee 
4. Heute Morgen 317 Uhr endete nach ſchwerem Leiden der hieſige Mauren 


meiſter M. Gronau, in feinem ſiebenzigſten Lebensjahre feine irdiſche Laufbahn. 
Friede ſeiner Aſche. / Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 26. Januar 1844. 8 
ee 


Literarifde Anzeigen. 


5. Durch L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Fopengaffe 
No. 548. iſt zu beziehen: 


Douninges, Geh, leg Rath. Die Land⸗Kultur⸗Geſetzgebung 


Preu jens; eine Zuſammenſtellaung und Eiläuterung der ſeit 1807 er, 
gangenen Geſetze über den Grundbeſitz in beſonderer Beziehung auf die Bes 
förderung der Boden⸗Kultur, auf die Megulirung gutsherrlich bäuerlicher Ver⸗ 
hältniſſe, auf Ablöſung von Reallaſten und auf Gemeinheitstheilung. Im Hs 
heren Auftrage mit Benutzung amtlicher Quellen. : 
In 6 Heften gr. 4to welche 3 Bände bilden, a Heft 1 Rthlr. I. 1. 2. III. 1. 
find beieits erſchienen. ; 


. 
6. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 
Hir ſch Joſeph's vollſtändiges 


p 
> 

kaufmaͤnniſches Rechenbuch, 
2000 Aufgaben enthaltend. Nach den neueſten Geldeourfen bearbeitet und ſtufen 
weiſe vom Leichten zum Schweren übergehend; nebſt Anweiſung des Anſatzes und 
der Aus rechnung jeder einzelnen Aufgabe. Zum Gebrauch für öffentliche und Pri⸗ 
vatlehrer; zum Selbſtunterricht für Handlungs⸗Commis und gehrlinge, ſowie fils 

Beamte, Gutsbeſitzer, Oekonomen und Geſchäftstreibende. 

8. Geheftet. Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 

An einem guten Nechenbuche für den proktiſchen Kaufmann, Comtoriſten, 
Banquier ꝛc. war bis jetzt noch immer Mangel. Angehenden Kaufleuten können 
wir kein beſſeres Werk, als das vorſtehende, mit großer Umſicht und vieler Mühe 
ausgeaibeitete, empfehlen. Der Herr Verfaſſer ſagt Darüber unter Anderm: „Die 
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Rechnungsatten find mit kleinen und kurzen Erklärungen berbunden, und die Auf 
gaben auf alle nur mögliche Art und Weiſe ausgeführt. Vorzüglich ſind Regel de 
Tri-, Agio⸗, Zins-, Dis conto⸗, Rabatt⸗Rechnungen und Conto-Correnten, ſowie aud. 
ländiſche Waaren⸗ und Wechſel⸗Rechnungen in großer Mannichfaltigkeit mit Fleiß 
von mir bearbeitet; von Wechſeln und Courſen überhaupt alles Wiſſenswerthe gee 
nau und kurz angegeben; in der umgekehrten Regel de Tei und umgekehrten Quins 
que bei jeder Aufgabe erklärt, warum die Aufgade indirekt ſei; die in der Theorie 
fo ſehr ſchwerfallenden Wechſel⸗, Commiſſions⸗ und Arbitrage-Rechnungen deutlich 
etklärt und ausgeführt: fo daß jeder Ungeübte aus dieſem Buche das kaufmänni⸗ 
ſche Rechnen ohne weitere Beihülfe erlernen kann. Es iſt vielleicht noch kein kauf⸗ 
männiſches Rechenbuch vorhanden, das aus ſo mannichfaltigen Aufgaden beſteht, 
als dieſes, end in welchem dennoch die Aufgaben vom Anfange bis zum Ende 


alle gehörig angeſetzt und völlig ausgerechnet find, als es hier der Fall iſt. | 


: rn. 
7: Das diesjährige Pferderennen wind 
a) bei Königsberg am 24. und 25. Juni, 
b) bei Inſterburg im Auguſt — zwei Tage nach der Trakehner Pferde⸗Auction — 
und c) bei Danzig zwiſchen dem 1. und 20. September ſtattfinden. Die Tage an 
denen auf den beiden letztgenannten Bahnen gerannt werden ſoll, werden 
im Juni c. bekannt gemacht werden. Das Programm, rückſichtlich der aus⸗ 
geſetzten Preife für dieſe 3 Bahnen wird der Anfangs Februar e. heraus⸗ 
kommende 9. Jahresbericht enthalten. 

Die pro 1844 nicht abgemeldeten Actien find den Herren Landräthen 
ze. wie in früheren Jahren zur gefälligen Vertheilung zugefertigt; es ergeht 
demnach an die reſp. Actionaite die ergebenſte Bitte, die Einlöſung diefer 
Actien baldigſt bewirken zu wollen. > ; 

Königsberg, den 19. Januar 1844. 

Der Hauptyerficher des Vereins für Pferderennen in Preußen. 
Farenheid. 
8. Die in dieſem Jahre zu entlaſſenden Zöglinge des Spendhauſes ſollen 
Anfangs April e. eingeſegnet und unmittelbar darauf in die Lehre und in den 
Dienft gegeben werden. Dies zeigen wir den Henſchaften, die weibliche Dienſtbo⸗ 
ten und den Herrn Meiſtern, die Lehrlinge gebrauchen mit der Bitte an, ihre Ane 
meldungen uns recht bald zukommen zu laffen. Zur Empfangnahme derſelben find 
wit in unferer Behauſung und jeden Freitag Nachmittag 4 Uhr im Inſtitute gem 
bereit. 
Danzig, am 23. Jauuar 1344. > 
Die Vorficher des Spends und Walſen⸗Hauſes. 
Gottel. Martens. Schönbeck. 


9. Leihbibliothek. | 


Das Ote Supplement zum Catalog meiner Leihbibliothek iſt gedruckt und für 
1 Sgr. zu haben Wilh. Rothländer, Brodibänkengaſſe No. 637. 
5 5 A 


x ER | 
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10 Berlinische Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. | 


Die. Berlinifche Lebens⸗Verſſcherungs⸗ Veſellſchaft hat für das ſo eben vol⸗ 
lendete ſiebente Jahr ihrer Thätigkeit die Genugthuung, einen weſentlichen Zuwachs 
von Beigetretenen anzeigen und das Geſchäſts⸗Ergebniß von 1843 als beſonders 
erfteulich bezeichnen zu können. N 

Die angemeldeten Todesfälle ſind der Zahl nach, beſonders aber hinſichtlich 
der dadurch beanſpruchten Summe, ſowohl gegen das Jahr 1842, als an und für 
ſich, auffallend gering. — Sie betragen 66 Perſonen mit 77,900 Thalern. 

Das Jahr 1342 ſchloß mit 4369 Perſonen und einem verſicherten Kapitale 
von 5,149,800 Thalern. — Das Jahr 1843 ergiebt einen Beſtand von 4928 
Perſonen und eine verſicherte Summe von Fünf Millionen und 
792,800 Thalern, fo daß ſich, nach Abeug der ausgeſchiedenen und verſtor⸗ 
benen Verſicherten, ein Zuwachs von 554 Perſonen und 643,000 Thalern zeigt. — 
Angemeldet wurden im Jahre 1843: 956 Perſonen mit Einer Mil⸗ 
lion 77,300 Thaler. F 

Da die Geſellſchaft an Ausdehnung und Stabilität jährlich namhaft zunimmt 
und ſich dadurch die Anerkennung der von ihr dargebotenen Vortheile bethätigt, fie 
auch in der Ausbeutung von Dividenden durch Anrechnung auf die Prämien der 
Verſicherten nicht zurückgeblieben iſt, ſo darf ſie ſich der Erwartung ferneren gedeih⸗ 
lichen Fortſchreſtens mit Zuverſicht hingeben. — Der gewöhnliche Rechenſchafts⸗Be⸗ 
richt mit den detajllirten Angaben über Deu Geſchäftsbetrieb und mit der Anzeige 
Be für das Jahr 1839 zu beegükenden See u nach gehaltener Oman 
Verſammlung zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden. 

Geſchäfts⸗Programme, Antrags⸗Formulare und ſonſtige Erläuterungen werden 
die Herren Agenten der Geſellſchaft, ſo wie der Unterzeichnete (im Geſchäfts⸗Bu⸗ 
rean Spandauerſtraße No. 29.) auf Verlangen jederzeit bereitwillig mittheilen. 

Berlin, den 20. Januar 1844. 


2 Lobe, General⸗Agent. 
Vorſtehende Nachricht über die bisherige Wirkſamkeit der Berliniſchen Lebens⸗ 
Verſicherungs-⸗Geſellſchaft bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 27. Januar 1844. G. A. Fiſcher, 
Haupt: Agent der Berlinifchen Lebens ⸗Verſicheruüngs⸗Geſellſchaft. 
11. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr, auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zu billigen Prämien an⸗ 


geuommen und die Dokumente darüber fofort ausgefertiget ae dem Haupt⸗Ageuten 
C. H. nutzer ‘ 
x ; Brodtbänkengaſſe Mm: 
122. 100 Rthlr. werden gegen pupill. Sicherheit geſucht Sandgrube No. 386. 
13. 4000 gut erhaltene Dachy ! vunen werden zu kaufen geſ. 3 Damm No 1421. 
14. Der Finder e. grün (eid, Regenſch. w. geb, denſ. abzugeb. Hinterg. 124. 1 h. T. 
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it Dit zweite Anhang des Kataloges Sie Leihbibliothek für: 


* En ag 
die Jugend iſt fo eben erſchienen und den reſp. Abonnenten derſelben zuge⸗ 
ſendet worden. Indem ich hierbei Veranlaſſung nehme, zum Abonnement die ge⸗ 
ehrten Eltern einzuladen, bemerke ich nur uvdy, daß die von mir ausgewählte Samm⸗ 
lung bereits 615 Nummern enthält und der ganze Katalog, dem die nähern Bedine’ 
gungen beigedruckt find, immer nur noch 27 Sgr. koſtet. Der Eintritt kann alle 
Tage geſchehen. Für Auswärtige find fehr vortheilhafte Bedingungen. 


s L. G. Homann, Kunſt⸗ und Buchhändler.“ 
Danzig, den 27. Januar 16844. a 
16. In Folge der nun geſchehenen Auseinanderſetzung mit den Vormündern 
meines Kinder erſter Ehe, der G. H. Krügerſchen Minorennen, mache ich hiemit 
ergebenſt bekannt, daß ich das Btauerei-Geſchäft nunmehr mit Uebernahme ſämmt⸗ 
licher Activa und Passiva feit dem 1. Januar 1843, für meine alleinige Rechnung, 
unter der bisherigen ging: „G. H. Kruͤge rs Erben“ fortſetzen werde. 
Danzig, den 18, Januar 1844. a 
5 Renate Florentine Concordia verwittwete Krüger geb: Tell, 
jetzt verehel. Lämmer. : 
15 egen auf Gemüſe⸗ und Blumenſaamen, neueſten Georginen, 


; Nelken u. a. Pflanzen für Henn Aug. Fr. D TEISSIE 
in Tonndorf, deſſen Solidität hinlänglich bekannt iſt, nimmt noch fortwährend nach 
vorkandenen Preistiſten entgegen \ E. 34 wig ker. 

18. Ree Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luft hat Güttler und Broncenz‘ 

\ zu werden, melde ſich 3. Damm No. 1119. 

19, Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luft hat chirurgiſcher Inſtrumentenma⸗ 
cher v. Biuchbandagiſt z. werden, u. dem während d. Lehrz. eine Beihülfe zu Klei⸗ 
dungsſtücken zugeſichert w., kaun ſich melden Bootsmannsg. 1179. bei A. F. Stiddig. 


20. Cin Burſche ordentlicher Eltern, der die Glafer+ Profeffion erlernen will, 
kann ſich melden Breitenthor No. 1940. 2 
21. Bei mir iſt eine Lehrlingsſtelle offen. C. Daim me; 


i é Wollwebergaſſe No. 1996. 
OP. Unterzeichneter beabſichtigt, fein in Reichenberger Roſſeuau gelegenes Hofe 
grundſtück nebſt 235 Morgen Culmiſch Laud aus freier Hand zu verkaufen. Kauf⸗ 
luſtige bitte ich ergebenſt, fic) in meinem Grundſtück Wefflinke, Haus No. 22. zu 
melden. : Tee J. J. Goſſmann. 
Weſſlinke, den 27. Januar 1844. 8 . 5 
233. Eine Parthie feiner, engliſcher, glatter und geſchliffener Gläſer, gine: 
f gen mir für fremde Rechnung ein, die ich im Ganzen oder einzel 
nen Dutzenden zu billigen Preifen ſchnell räumen ſoll. Proben mit Bemerkung der! 
üantitäten ſind bei mir einzufehen. : E. E. Zingler . 
24. Für ein geblldetes, jungs und ganz unabhängiges: Mädchen iſt ein ſeht 
guter Platz offen durch die Geſindevermietherin Schilfert⸗ 


U 


~~ 


— 


U War . Tr 
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25. Hente Montag den 29. d. M., muſikaliſche Abendunterhaltung durch die 
Familie Breiſſig beim Gaſtwirth ‚Müller, Pfefferſtadt No. 259. 

26. Es iſt in der Brodtbänkengaſſe eine angefangene Perlſtickerei gefunden 
worden. Der Eigenthämer beliebe fit) zu melden Brodtbänkengaſſe No. 704. 

27. Ein ſchwarzer Hühnerhund, der auf den Namen „Allegro“ hört, hat ſich 
verlaufen. Der jetzige Inhaber deliebe denſelben gegen eine Belohnung Breitgaſſe 
No. 1193 abzugeben. 

23. Ein janger brauner Hühnerhund hat ſich am 26. d. M. verlaufen. Wer 
ihn im Gaſthauſe zum Engliſchen Hauſe wiederbringt, erhält eine Belohnung. 


Beet er ot I ek 

29. 2 Zimmer, 1 Kabinet, Küche, Böden, Keller und mehrere Bequemlichkeiten 
find Sandgrube No. 460. zu vermiethen. * 
30. Holzmarkt 86. find. 2 Stuben, Küche, Boden und Keller z. April z. verm. 
31. Zu Oſtern zu vermiethen, Nachricht Breitgaſſe No. 1144., die Untergele⸗ 
genheit Röpergaſſe No. 475. zum Schank oder Speicherwaarenhandel wozu ſie ſich 
wegen der Lage nahe dem Langenmarkt beſonders eignet, die Untergelegenhrit Breites 
gaſſe No. 1227. zum Laden, 2 Stuben Breitgaſſe. 


32. Ein neu decorirtes Ladenlokal iſt Iften Damm No. 1120. zu der 
3 anch find daſelbſt mehrere Zimmer, getheilt oder auch im Ganzen ſogleich 
zu beziehen. : 
33. é. Poggenpfuhl No. 236. find 2 Stuben, Kabinet, Küche ꝛc. zu vermiethen. 
31. Zapfeng. 1642. find 2 Stuben, Kammer, Kab., Küche, Kell. z. April z. v. 
35. Im Hellwigſchen Hauſe Hundegaſſe der Poſt gegenüber iſt die Parterre⸗ 
Wohnung und Hange⸗Etage, mit allen Bequemlichkeiten verſehen, von Oſtern ab 
zu vermiethen. Auskunft im Laden Wollwebergaſſe No. 1996. 5 
36. Ein Speicher Raum zu trocknen Waaren iſt billig zu vermiethen. Das 
Nähere Vorſtädtſchen Graben No. 2084. a. ö 2 
37. Korkenmacherg. No. 784. iſt 1 Stube an eins. Perf. gleich zu vermiethen. 
38. Hundeg. No. 325. iſt die Ober⸗Saal⸗Etage, beſtehend ans 3 Studen, Küche, 
Boden, Kammern u. Keller zu Oſtern zu verm. Das Nähere gegenüber No. 254. 
39. In dem Haufe Brodtbänkengaſſe 691. find 5 bis 4 Stuben, Küche und 
Speiſekammer auf einem Flur u. ein Pferdeſtall z. Oſtern z. verm. Näheres parterte. 


| Auction. 
40. Cigarren-Auetion. 
Dienfiag den 30. Zanuar 1814, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäfter 


Giundtmann und Richter im Haufe Aukerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: : 


Eine große Parthie Cigarren, wegen der billie 
an 99 0 vorzuͤglich fuͤr Wiederverkaͤufer zu em⸗ 
pfehlen; 7 
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namentlich werden vorkommen: hi 
Aurora, Locomotive, Jaquer, Regalia, Celis, Habanna, Lafama, Tres 
Amigos, Almendares, Imperial, Integridad, Portorico, Constantia, Silva, 
Perrossier, Non plus ultra, Maryland p. p. 
41. In der Dienftag den 30. Januar ſtattfindenden Eigarren » Auction, werden 
Mütags 1245 Uhr verauctionitt werden: 


Eine kleine Parthie Boͤhmiſcher, in Zucker cine 
gekochter, Ananas um einige Kiſten extra ſchöne Macaroni. 


Grund tmann und Richter. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
42. Bei Herrn Rudolph Friedmann in Königsberg, Raffinerieſtraße No. 1., 
fieht ein ganz neuer eleganter Halbwagen mit Vorderverdeck, gebaut auf Stahlfe⸗ 
dern, die auf das allerſchärfeſte probirt ſind und jeder ſich auf deren Güte und Halt⸗ 
barkeit verlaſſen kann, fi 500 Thaler zum Verkauf; auch kann der Käufer, wenn 
er es wünſcht, ihn durch Unterzeichneten beziehen laſſen. ' 

H. W. Broſchki in Neufahrwaſſer. 

43. 1803 ET 1phiunndz aun „ce e "aa % “2 aynpjaundg 
Aa ah T 0 aldumnug Bua. . f 9 sq § neun "IE F ‘8 rspny 
ung en eg ag F ‘Ts Snokuanaqvg ‘Fz dunn ‘z unbuyyg tz Bralpoyg 
‘Er uguivg „ aun fz aanbık To uses ‘23 PUMIVIIAGNINE “7G une 
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4. Wegen Mangel an Raum werden Bettfedern und Daunen 
zu herabgeſetzt. Preiſen ou bei A. Deutſchland, Scheibemitterg. 1258. 
45. De Aud verkauf mit Weißwaaren, Suan, Retr, 


Tüll und Spitzen, glatten und geſtickten Gardienenzengen wird zu billigen Preiſen 


fortgeſetzt bei . Salamon Cohn, Schnüffelmarkt No. 656. ER 
46. Im Jungſtädtſch. Raum ſ. harte zerkleinerte Stubben flafterw. käufl. z. h. 
47. Bei dem Gutspächter Thomaſius in Pentkowitz, eine Viertelmeile von 


Neuſtadt, ſtehen 120 Stück fette Hammel u. Mutterfchanfe zum Verkauf. 
48. Heil. Geiſtgaſſe 1011. ſteht ein Kinderſchlitten billig zu verkaufen. r 
49. Ein Deſtillr. Grapen von 77 Quart nebſt Schlange und Kühlfaß iſt zu 
verkaufen. Näheres Frauengaſſe No. 385, in den Mittags ſtunden von 1 bis 3 Uhr. 
50. Schöne pommerſche Sänfebrüfte find in den 3 Mohren zu haben. 


a Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
7 Nothwendiger Verkauf. 
Ren Das dem Böttchermeifter Carl Gustav Orbanowski und den Geſchwiſtem 
“: Alexander und Clara Louife Upleger gemeinſchaftlich zugehörige, an der 
Paradiesgaſſe in der Altſtadt zu Danzig unter der Servis» Nummer 867, und No. 
21. des Hppothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 644 Nehlt. 226. Sgr. 


* 
\ 


an hieſiger Gerichts ſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
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3 Pf. ſoll zum Zweck der Auseinanderſetzung auf den Antrag eins Miseigentbis 


meis zufolge der nebſt Hypotheken ⸗ Schein in der Regiſtiatur eingufehenden are, 
den 29. März 1844, Vormittags um 11 Uhr, 


* 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


52. Dienſtag, den 30. Januar d. J., Mittags 1 Uhr, ſollen auf freiwilliges 


Verlangen folgende Gtundſtücke im Artushofe durch Auction verkauft werden: 
1) das Gtundſtück an der Radaune (Karpfenſeigen) No. 1696. a., welches aus 


einem maſſiven Wohnhauſe, Seitengebäude und Hofraum beſteht, vier aptute Wohn 
gelegenheiten enthält und gegenwärtig 120 Rthlr. jähr. Miethe trägt, und 2) das 


Grundſtück im ſchwarzen Meere No. 305/6., welches aus einem in Fachwerk er 
bauten Wohnhauſe, Hofplatz, Kuhſtall und 2 leeren Vauſtellen beſteht, ſich zum 


Betriebe einer Melkerei eignet und 50 Thlr. jährliche Miethe trägt. Die näheren 


Bedingungen und Beſitzdocumente können täglich bei mir eingeſehen werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Edietal⸗ Citation. 
53. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land- und Stadtgerichte der 


erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß des hiefeloft am 13. April d. 


J. verſtorbenen Kornmeſſers Johann Jacob Hempel und deſſen am 26. Mai d. J. 
verſtorbenen Ehefrau Marie Thereſie geb. Krauſe eröffnet worden, fo werden die 
unbekannten Gläubiger dieſes Nachlaſſes hiemit aufgefordert, ſich in dem au hieſi⸗ 
ger Gerichtsſtelle auf Ehre N u nn h 

; den 17. Februar 1844, 


i Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. Vegeſeck angeſetzten Termin mit Ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 
nächſt das Anerkeuntniß oder die Inſtruction des Auſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 


‘fo bringen wir demſelben dle hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Criminal -Rath Skeile 


und die Juſtiz⸗Räthe Zacharias und Groddeck als Mandatarien in Vorſchlag, und 
weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahr⸗ 
nehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. — 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er feiner etwanigen Vorrechte für verlaftig erklärt und mit feiner Forderung nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
übrig bleiben möchte, vertiefen werden foll. 

Danzig, den 5. December 1843. f / 

. N Königl. Land» und Stadtgericht. 
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N a Hierzu eine Extra⸗Beilage. 
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Ertra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 24. Montag, den 29. Januar 1844. 
— —: —y„Lt. . du.. ———— ld 


Die Verlobung ihrer jüngſten Tochter Elmire mit dem Königl. Poſtſecretair 
Herrn Carl Berkhahn zeigen ſtatt jeder beſondern Meldung hiemit erge— 


benſt an 


D. W. Falk und Frau. 


Danzig, den 28. Januar 1844. 


